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ständigkeit", das; wir unter diesen Verfassern kei-
nen einzigen Katholiken finden!

Der erste Teil bringt sodann einläßliche und zu-
vcrlässige Verzeichnisse der verschiedenen Schulan-
stalten etc.! der zweite ordnet sie nach Kantonen.
Das Format ist etwas unhandlich groß geworden,
doch tut dies dem Werte des sehr brauchbaren
Nachschlagewerkes keinen Abbruch. I. T.

Pädagogik.
Das brave Kind in Schule. Kirche und zu Haus.

Herausgegeben von der Konferenz der Lehrkräfte
von Katholisch Altstätten. — Buchdruckerei „Rhein-
thal. Volksztg", Altstätten, 1924.

Eine kleine, aber recht gute Wegleitung für
unsere Jugend, zur Massenverbreitung
besonders geeignet. I. T.

Die wichtigsten Strömungen im pädagogischen Le-
ben der Gegenwart, von A. Hergct. 2 Bände.
Schulwissenfchaftlicher Verlag A. Hache, 'Leipzig
und Prag. 1929 und 1921.

Wie der Titel andeutet, will der Verfasser den
Leser mit den neuen Strömungen in der Pädagogik
bekannt machen^, und zwar spricht er von der Kunst-
erziehung, von der Arbeitsschule, dem staatsbiir-
gerlichen Unterricht, von der Moralpädagogik (1.
Band), von der cxperimentellen Pädagogik, der
Sozial- und Jndividualpädagogik, von der Persön-
lichkeitspädagogik, von der National- und Einheits-
schule und der „natürlichen" Erziehung (2. Band).
Die Hauptvertreter der verschiedenen neuen Rich-
tungen kommen dabei zum Worte und werden au-
ßerdcm im Bilde vorgeführt. Die deutschen Re-
former (lebende und verstorbene) sind sehr aus-
giebig berücksichtigt, und überall auch vorwiegend
die Vertreter außerhalb der katholischen Kirche.
Dennoch bietet das Werk auch für uns Katholiken
viel Interessantes. I. T.

Rechnen.

Aufgaben für den mündlichen und schriftlichen
Rcchenunterricht an Sekundär- und Mittelschulen,
von Vital Kopp, Professor an der Kontonsschulc
Luzcrn. 2. Teil, für mittlere und obere Klassen.
Zweite Auslage. — Verlag Eugen Haag Luzern,
192ö.

Die Koppsche Aufgabensammlung bedarf längst
keiner besondern Empfehlung mehr,' sie hat sich in
der Praxis als vorzügliches Lehrmittel bewährt
und verdankt diesem Umstände ihre weite Verbrei-
tung. Denn der Verfasser ist ein gewiegter Prak-
tiker und Methodiker im mathematischen Unterrichte
und besitzt eine außerordentlich reiche Erfahrung
auf allen kaufmännischen und technischen Gebieten.
So stellt sich denn auch der 2. Teil seiner Aufga-
bensammlung als eine gediegene Auslese aus dem
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geschäftlichen Leben dar und benutzt geschickt alle
in der Praxis erprobten Vorteile zur Erzielung
eines raschen und sichern Rechnens auf dieser Stufe

I. T.

Belletristik.
Peter Schlemihls wundersame Geschichte, von

A. o. Chamisso. — Stiftungsverlag „Deutsche
Volksbücher", Potsdam. — Preis geb. 75 Pfg.

Adalbert v. Chamisso wurde als Kind aus
seiner französischen Heimat vertrieben und fand
in Preußen eine zweite Heimat, konnte aber sein
französisches Vaterland nie recht vergesse». Diesem
zwiespältigen Gefühl gibt er in der vorliegenden
Erzählung Ausdruck; doch liegt darin noch ein
größerer Gedanke.' „Was nützt es dem Menschen,
wenn er die ganze Welt gewinnt, an seiner Seele
aber Schaden leidet!" I. T.

Lehrerzimmer.
Wandschmuck. Auf die Anfrage in,Nr. 42 sind

uns anfangs zwei Antworten zugekommen; eine
längere werden wir in einer spätern Nummer ver-
öffentlichen. Eine kurze lautet

1. Anton Stockmanns Studienkopf „Niklaus von
der Fllle" (Buchhandlung Pfammatter, Sarncn;
Preis ca. 5 Franken)

2. „Kinder, liebt und achtet das Alter!" von
Anker. Diese Jncavo-Gravure ist von der Stistung
„Für das Alter" den schweizerischen Schulen gewid-
met. u. m. W. gratis erhältlich. R.

Lege den Gehalt einer Gesinnung in das kleinste
Tun! Jmmermann.

Laß die Kohle liegen; brennt sie nicht, so schwärzt
sie doch.

Wer entbehrt, um mitzuteilen, der genießt dop-
pelt.

Offene Lehrstellen.
Wir bitten zuständige katholische Schulbehördcn,

freiwerdende Lehrstellen (an Volks- und Mittel-
schulen) uns unverzüglich zu melden. Es sind
bei unterzeichnetem Sekretariate viale stellenlose
Lehrpersonen ausgeschrieben, die auf eine geeignete
Anstellung reflektieren.

Sekretariat
des Schweiz, kath. Schulvereins

Geißmattstraße 9, Luzern.
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